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Montag, 07.12.2015, 18:00 - 20:30  
Bürgersaal Mainfeld, Frankfurt   
 
Ca. 20 Personen  
 
 

 
Ablauf des Workshops 
 
Frau Appel (stellvertretende Leiterin des Grünflächenamts) und Frau 
Schönfelder (Moderation) begrüßen die Teilnehmenden. Der Workshop 
dient dem ausführlichen Austausch der Ideen, Anregungen und Wün-
sche, die aus Sicht der Bürgerinnen und Bürger bei der Planung des 
Bürgerparks Süd durch ein externes Planungsbüro / Landschaftsarchitek-
ten beachtet werden sollen. Frau Appel weist darauf hin, dass ab Som-
mer 2017 mit der Gestaltung des Parks begonnen werden soll. Nach Ab-
schluss aller Workshops soll eine Online-Umfrage durchgeführt werden.  

 
 
Arbeit an den Vorschlägen 
 
Die Vorschläge, welche die Bürgerinnen und Bürger in der Auftaktveran-
staltung eingebracht hatten, und die dem Thema ĂErholung und Freizeitñ 
zuzuordnen waren, sind auf Flipcharts (Papier) vorbereitet worden. Jeden 
Vorschlag diskutierten die Teilnehmenden einzeln. Dazu nahm Frau 
Schönfelder konkretisierende Beschreibungen auf und die Gruppe disku-
tierte, welche Kernaussage an das Planungsbüro weitergegeben werden 
sollen und welche Fragen zu diesem Vorschlag noch zu klären sind. Zu 
Beginn der Arbeitsphase fasst die Moderatorin die Ergebnisse des vo-
rausgegangenen Workshops ĂNaturschutz und Landschaftñ zusammen.  
 
 

1. Fitnessanlage 
- Welcher Sport ist im Park möglich? 
- Lassen sich verschiedene Nutzungen kombinieren? 

 
2. Spielplätze 
- Wo soll können Spielplätze entstehen? 
- Welche Nutzungsmöglichkeiten und welche Zielgruppen können 

angesprochen werden? 
 

3. Naturerlebnis 
 

4. Aufenthaltsbereiche 
- Bänke, Tische 

 
5. Pferdesport 
- Ist Pferdesport auf dem Gelände weiterhin möglich bzw. gewollt? 

 
6. Urban Farming 
- Urban Farming auf dem Gelände möglich? 
- Kinderfarm 
- Obstwiese / Gemüseanbau 

 
7. Ausstattung 
- Bänke, Mülleimer 

 

Termin 

Teilnehmer 

Begrüßung 

Diskussion der  
Vorschläge 

Vorschläge im Überblick 
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Die Teilnehmenden bestätigten auf Nachfrage, dass aus ihrer Sicht die 
Sammlung von Themen vollständig sei. 
 
Auf den folgenden Seiten sind zu jedem Vorschlag ein Foto vom Flipchart 
sowie dessen Abschrieb dargestellt. Nachträgliche Ergänzungen, die 
dem besseren Verständnis der Abschriebe dienen, sind in eckigen 
Klammern eingefügt. Die Empfehlungen an das Planungsbüro sind fett 
gekennzeichnet. 
 
 
 
Anregungen / Fragen / Wünsche 

- Seniorensport (?) Ą Elli-Lucht-Park 

o  im Elli-Lucht-Park bereits vorhanden, werden auch ge-

nutzt (gibt Untersuchungen dazu von FH) 

- Calisthenics (+) 

o Stangen, Hangeln 

o Fitness mit eigener Körperkraft / eigenem Körpergewicht  

o Gemeinsame Nutzung mit Senioren fraglich 

o Moderner Trimm-dich-Pfad 

o Ca. 200 qm wären gut (Minimum) 

o Tafel mit Erklärungen zu Übungen  

o Toiletten! + Getränke 

o Beleuchtung (bei Lage beachten) 

o Auch Beschattung (Sommer!) beachten (Sonnensegel) 

- Parcour 

- Barfuß Pfad 

- Kletterpark (?) 

o Aufwendig zu pflegen / Betreiber 

o Bäume in der Größe (Dicke) nicht vorhanden  

o Kletterwand alternativ? (Weilbacher Kiesgrube) 

- Joggen / Walken (+) 

- Yoga (+) 

- Minigolf (-) 

o Versiegelung 

o Betreiber erforderlich, einige gehen nicht [einige Mini-

golfanlagen laufen nicht] 

o Rückläufige Nutzung 

o Nicht für diesen Standort 

- ĂDisc-Golf-Platzñ (mit Frisbee) (?) 

o Körbe, Ästhetisches Problem?, wie viele? 

o Konkurrenz zu Spaziergängern? Gibt Regeln  

- Park nicht überfrachten 

- Naturschutzanforderungen beachten 

Was sollte durch das Planungsbüro aufgegriffen / beachtet werden? 
- Sinnvolle räumliche Anordnung der Fitnessanlagen beach-

ten (z.B. wo kommen Nutzer hauptsächlich her) Ą z. B. ent-

lang der Rennbahnstraße oder ganz anders. 

- Beachten, dass Installationen wenig invasiv sind bzw. gut 

zurückgebaut werden können. 

 

Was ist noch zu klären? 

- [Keine Nennung] 
 

Thema Fitnessanlagen  
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Anregungen / Fragen / Wünsche 

- Angebot für unterschiedliche Altersgruppen 
o Kleinkinder 
o Jugendliche (Basketballkorb, Bolzplatz) Versiegelung 

beachten 
- Ausstattung der Spielplätze (z.B. Wasserspiele) 
- Verortung / Lage im Park  

o Wenn Café dann in der Nähe 
o Angelehnt an Straße / Randbereich  
o Evtl. gezielt weit weg vom Spielplatz Luisa? Rennbahn-

straße Ą Verteilung 
- Originellere Spielgerªte, als Ădas ¦blicheñ, Verein Discorso (z.B. 

Niederrad Krokodil) ansprechen? 
o Bsp. Riedberg 

- Wasser mit ĂBedarfsschalterñ oder als Ersatz mit Sand / anderem 
Spielgerät (z.B. Rennbahnspielplatz) 

- Schaukeln 
- Bodentrampolin 
- Weidetunnel? ï gehen schnell kaputt 
- Überwachungskamera? 

 
 

Was sollte durch das Planungsbüro aufgegriffen / beachtet werden? 
- Originelle Spielgeräte / naturnahen Charakter behalten 
- Evtl. mit weniger starten und dann noch ergänzen? Ą Frei-

raum für Erweiterungen  
- Andere Parks und deren Nutzung [im räumlichen Umfeld des 

Bürgerparks] mit bedenken! 
 

Thema Spielplätze  
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Was ist noch zu klären? 
- Symbiose von Kiosk / Café und Spielplatz funktioniert? (Bedin-

gungen, Erfahrungen, Toiletten dazu?) 
- Überwachungskamera Ą Polizei fragen, ob sinnvoll? Skepsis, ob 

erforderlich  / sinnvoll 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Anregungen / Fragen / Wünsche 

- Naturnahe Erholung 
- Wiesenbereiche 
- Artenvielfalt 
- Biotope / Teich 
- Bäume 
- (Vogelschutzgebiet) ï eher nicht relevant 

Thema Naturerlebnis  
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- Naturerleben / Umweltpädagogische Elemente  
- Bannwald schützen  

 
Was sollte durch das Planungsbüro aufgegriffen / beachtet werden? 

- S. [Empfehlungen vom] Workshop Naturschutz & Landschaft 

[vom 1.12.2015] 

Was ist noch zu klären? 
- [keine Nennungen]  

 

 
 
Anregungen / Fragen / Wünsche 

- Bänke / Bankstandorte  
o Anforderungen beachten Ą ĂFrankfurter Bankñ kann 

Frankfurt bauen und warten 
o Abwechslungsreich für verschiedene Altersgruppen 
o Für Senioren: Sitzhöhe / Neigung beachten 
o Kosten beachten Ą z.B. Liegen sind problematisch 

Thema Aufenthaltsberei-
che  
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o Evtl. auch Steinstufen in Hügel integrieren auch als Sitz-
gelegenheit 

o Strukturen schaffen bei Verteilung 
o Standorte: Ausblick beachten  
o Bänke auch Tische dazu? Bsp. Aus Beton in Niederrad 

auch in Elli-Lucht-Park 
- Amphitheater (- Versiegelung) 

o Ort für Begegnungen, für Vorführungen ï dann auch 
Hinweise (Infotafeln) mit denken 

o Hügel oder in die Tiefe 
o Versiegelung? 
o Würde es genutzt? Gefahr der Vermüllung 

- Infotafeln 
 
 
Was sollte durch das Planungsbüro aufgegriffen / beachtet werden? 

- [keine Nennung] 
 
Was ist noch zu klären? 

- Kinderfarm Offenbach fragen (wegen ĂAmphitheaterñ) 
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Anregungen / Fragen / Wünsche 

- Rennställe / Pferdeställe 

o Die Flªche f¿r Ăverdichtete Nachnutzungñ (z.B. Calisthe-

nics) nutzen 

o Ggf. Überdachung beibehalten? Muss man dann auch 

erhalten 

- Reitanlage (-) 

- Therapeutisches Reiten (-) 

o  Flächenbedarf? Aufenthalt, Reitfläche, Weidefläche 

o Nutzungsinteresse gegeben? Ą gibt bereits zwei Reit-

ställe in Niederrad 

o Betreiber? Ą ist kommerzielle Aktivität 

o ĂEinfriedungñ erforderlich / nicht allgemein zugªnglich 

Was sollte durch das Planungsbüro aufgegriffen / beachtet werden? 
- [keine Nennung] 

Was ist noch zu klären? 
-  [keine Nennung 

 

 

 

Thema Pferdesport  
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Anregungen / Fragen / Wünsche 
- Bienen 

o Lehrbienenstand? 

- Bienennährpflanzen 

o Eher nicht erforderlich, da naturnahe Entwicklung ausrei-

chend Bienen ï Nahrungsgebiet  

- Obstwiese / Fläche 

- Gemüseanbau 

o Konflikt zu Naturschutz & Landschaft 

o Ist Boden geeignet? Ginge ja. 

o Wie soll es funktionieren? 

o Obstbäume? Wer macht das? ï Alternative zu Blumen-

beet  

o Zaun erforderlich, es sei denn, es ist für alle 

- Urban Gardening 

o Hier sinnvoll? Ist doch bereits gr¿né 

o Urban Gardening eher Zwischennutzung 

o Optisch hier sinnvoll? 

- Kinderfarm 

o Stichpunkte aus vorangegangenen Workshop: Tiere 

auch nutzen für Beweidung von Sandmagerrasen Ą 

Schwierig mit privaten Akteuren, erfordert Stallungen 

wird eingezäunt, ist große Verantwortung, Verknüpfung 

mit therapeutischen Reiten? Ą Reitställe gibt es in Nie-

derrad schon, vorhandene Gebäude Nutzen?, eher klei-

nere pädagogische Elemente 

o Idee: Gemeinnütziger Verein, ehrenamtliche Betreuung, 

Finanzierung: Spenden & Besuchergruppen (wiederholt), 

Gelände ist offen, wenn es betreut ist, an sich eingefrie-

det, Idee kultureller Teil, Kinder sollen Tiere selbst ver-

sorgen können, Interesse vorhanden 

o Flächenbedarf: hängt von Tieren ab, mindestens 0,5 ha 

bis 20 ha 

o Diskussion: Sind Zäune in dem Park gewünscht? (kann 

man gestalten), müssten hohe Gitterzäune sein, Platz-

bedarf sehr hoch für die Fläche insgesamt (2 ha von 9 

ha), Info an anderem Bauernhof, Idee: eher geringerer 

Flächenbedarf?, Fläche für Kinder müsste nicht einge-

zäunt sein, nur für die Tiere, Wiesbaden positiv!, Ą passt 

Flächenkompromiss zu dem Konzept?, beachten: Es gibt 

viele andere Nutzungsansprüche im Park Ą Akzeptanz 

dann vorhanden? 

- Terra Preta Beet (-) 

o [eine Bodenart, die man selbst herstellen kann, besteht 

aus Holz- Pflanzenkohle, menschlichen Fäkalien, Dung, 

Kompost]  

Was sollte durch das Planungsbüro aufgegriffen / beachtet werden? 
- Optionen prüfen, bei Planung zur Kinderfarm (mit / ohne) un-

ter Abwägung der Nutzungsansprüche 

- Widersprüche zu Workshop Naturschutz & Landschaft be-

achten 

Thema Urban Farming  
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Was ist noch zu klären? 
- [Keine Nennung] 

  
 

 
Anregungen / Fragen /  Wünsche 

- Bänke (s. Aufenthaltsbereiche) 
- Pergolen 
- Trinkwasserspender (s. Infrastruktur) 
- Licht (s. Calisthenicsé) (s. Naturschutz & Landschaft) 
- Mülleimer 
- Aussichtsturm 

 
Was sollte durch das Planungsbüro aufgegriffen / beachtet werden? 

- [Keine Nennung, das Thema wurde am Workshop Infrastruk-

tur und Wegeanbindung am 8.12.2015 aufgegriffen] 

Was ist noch zu klären? 
- [Keine Nennung] 

Thema Ausstattung  
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[Abschließend der Themensammlung bleibt festzuhalten: 
Es besteht der Wünsch, dass der Park einem einheitlichen Bild ent-
sprechen / ein einheitliches Bild ergeben soll und nicht nur eine 
Sammlung von Einzelinteressen sein soll.]  



Bürgerbeteiligung Bürgerpark Süd ï Workshop Erholung und Freizeit  

 
 

 

team ewen, Darmstadt 12 
 

Frau Appel beschreibt die geplanten nächsten Schritte: 
 
Am 8.12.2015 folgt der Workshop zu dem Thema ĂInfrastruktur und 
Wegeanbindungñ. Mit Hilfe einer Online-Umfrage soll Anfang des Jahres 
ein noch größerer Kreis an Bürgerinnen und Bürgern an dem Prozess be-
teiligt werden. Anschließend sollen ĂHauptideenñ formuliert werden und in 
einem weiteren Schritt ein Planungsbüro ausgewählt werden. Die Pla-
nung sieht vor, dass im Januar / Februar ein Planungsbüro ausgewählt 
ist. Im optimalen Fall kann eine Vorplanung den Bürgerinnen und Bür-
gern im April 2016 vorgestellt werden.  
 
Auf Nachfrage durch die Moderation äußern sich die Teilnehmenden zu-
frieden mit dem Workshop. Es sei deutlich geworden, welche Vielzahl der 
unterschiedlichen Ideen und Wünsche vorliegen und somit sei Ădas Pla-
nungsamt nicht zu beneidenñ. Trotz alledem sei es eine Ăangenehmeñ, 
Ălebhafte Rundeñ und es bleibe spannend abzuwarten: ĂDenn was bei 
rum kommt, weiß man noch nichtñ.    
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

Ausblick 

Feedback 

Impressionen 


